
 

 

Quelltor  - Lobpreisgottesdienst Jeder habe etwas  - Gott erleben 

Bibelstelle vom Weltgebetssonntag am 12.11.2017 

 „Wenn ich dich anrufe, so erhörst du mich und gibst meiner Seele große Kraft.“ Psalm 138,3 

Aktuelle Presse-Meldung vom Donnerstag 17.11.2017 von Open Doors: 

Wow - beim Weltweiten Gebetstag für verfolgte Christen haben wir vergangenen 

Sonntag für Eritrea gebetet - nun sind in den letzten Tagen dutzende Christen 

freigelassen worden! 

16 christliche Studenten waren Ende Oktober festgenommen und "illegaler Treffen" 

beschuldigt worden - sie sind alle wieder frei.  

Zudem wurden 38 der 45 Christen, die in einem Gefängnis in Adi Kuala inhaftiert 

waren, freigelassen. Unter ihnen sind auch der Mann und der Sohn von Fekadu 

Debessai, die im Gefängnis starb, weil ihr die richtige medizinische Behandlung 

verweigert wurde.  

Danken wir Gott für seine Gnade - und beten wir weiterhin für unsere Geschwister, die 

sich noch im Gefängnis befinden! 

Was für eine geniale Gebetserhörung!!! 

Wenn ihr zusammenkommt, hat jeder etwas beizutragen - Jeder habe etwas … 

1Kor 12,4 So verschieden die Gaben auch sind, die Gott uns gibt, sie stammen alle von ein und 

demselben Geist.  

1Kor 12,5 Und so unterschiedlich auch die Aufgaben in der Gemeinde sind, so dienen wir doch 

alle dem einen Herrn. 

1Kor 12,6 Es gibt verschiedene Wirkungen des Geistes Gottes; aber in jedem Fall ist es Gott 

selbst, der alles bewirkt. 

1Kor 12,7 Wie auch immer sich die Gaben des Geistes bei jedem Einzelnen von euch zeigen, 

sie sollen der ganzen Gemeinde nützen. 

• Gottes Geist möchte unter uns wirken, wenn wir zusammenkommen 

• Dies muss auch nicht unbedingt immer von vorne von der Kanzel kommen, jeder kann 

durch den Heiligen Geist genutzt werden. 

• Es braucht auch nicht unbedingt ein Mikrofon und die Kanzel, es kann ganz einfach 

zwischen 2 Personen im Gottesdienst oder beim Kaffee und Kuchen passieren. 

1Kor 12,28 Jedem hat Gott seine ganz bestimmte Aufgabe in der Gemeinde zugeteilt… 

• Jeder hat eine Aufgabe in der Gemeinde! 

• Das bedeutet, dass es für dich einen Platz gibt, den es auszufüllen gilt. 

• Du musst in der Gemeinde an den Punkt kommen, wo du nicht mehr nur sagst: „Was 

bringt mir das?“ Sondern, wo du sagst: „Was kann ich geben?“ 

  



 

 

1Kor 12,29 Sind sie nun etwa alle Apostel, Propheten oder Lehrer? Oder kann jeder von uns 

Wunder tun? 

1Kor 12,30 Kann jeder Kranke heilen, in unbekannten Sprachen reden und das Gesagte 

erklären? 

1Kor 12,31 Natürlich nicht. Aber jeder Einzelne soll sich um die Gaben bemühen, die der 

Gemeinde am meisten nützen. Und jetzt zeige ich euch den einzigartigen Weg dahin. 

• Das entspannt erst einmal – nicht jeder muss … 

• Jeder soll sich um die Gaben bemühen! 

• Hast du ein Verlangen vom Geist Gottes genutzt zu werden? 

• Hast du ein Verlangen dich als Gefäß Gottes für das Wirken des Heiligen Geistes zur 

Verfügung zu stellen? 

• 2 Dinge: 

o Personen, die gerne Eindrücke weitergeben – ist der Eindruck für dich oder für 

die Gemeinde? Prüfe dies! 

o Personen, die nach dem Gottesdienst kommen und sich nicht getraut haben 

nach vorne zu kommen, aber den Nagel auf den Kopf getroffen haben – Fasse 

Mut und lasse den Geist Gottes durch dich wirken! 

Und jetzt zeige ich euch den einzigartigen Weg dahin. 

1. Korinther 13 => Der Weg zu den Geistesgaben ist die Liebe – es geht darum zu dienen, und 

nicht darum sich zu profilieren. 

Kapitel 12, 13 und 14 sind wie ein Sandwich – der Mittelpunkt ist die Liebe. 

• Das Wichtigste am Sandwich ist in der Mitte, oder? Genauso ist es bei den 

Geistesgaben und anderen Gaben Gottes, die er durch uns wirkt. 

1Kor 14,12 So ist es auch mit euch: Wenn ihr euch schon so eifrig um die Gaben bemüht, die 

der Heilige Geist schenkt, dann setzt auch alles daran, dass die ganze Gemeinde etwas davon 

hat. 

• Paulus lobt sie: „Ihr bemüht euch eifrig um die Gaben des Geistes!“ 

• Dann ermahnt er: „Setzt alles daran, dass die Gemeinde etwas davon hat.“ 

• Das ganze Kapitel 14 ist dann eine Anweisung dafür, wie bei aller Freiheit im Heiligen 

Geist, das ganze Wirken im Geist kein Durcheinander ergibt, sondern den Anwesenden 

dient.  

• Ende des Kapitels: „1Kor 14,40 Laßt alles anständig und ordentlich zugehen!“ 

1Kor 14,26 Regeln für den Gottesdienst - Was bedeutet das nun für euch, liebe Brüder und 

Schwestern? Wenn ihr zusammenkommt, hat jeder etwas beizutragen (Jeder habe etwas …): 

Einige singen ein Loblied, andere unterweisen die Gemeinde im Glauben. Einige geben weiter, 

was Gott ihnen offenbart hat, andere reden in unbekannten Sprachen, und wieder andere 

legen das Gesprochene für alle aus. Wichtig ist, dass alles die Gemeinde aufbaut. 

• Jeder hat etwas beizutragen! 

• Es soll zur Auferbauung dienen! (Gott weist auch zurecht, was im Endeffekt zur 

Besserung und damit zur Auferbauung dient!“ 



 

 

• HfA 1Kor 14,3 „Er hilft ihnen, er tröstet und ermutigt sie.“ Hilfe, Trost, Ermutigung! 

• Schl2000 1Kor 14,3 „Wer aber weissagt, der redet für Menschen zur Erbauung, zur 

Ermahnung und zum Trost.“ 

Gott heilt Herzen 

Jahreslosung 2017: Hesekiel 36,26 (E) Gott spricht: Ich schenke euch ein neues Herz und lege 

einen neuen Geist in euch. 

Mt 11,28 Kommt alle her zu mir, die ihr euch abmüht und unter eurer Last leidet! Ich werde 

euch Ruhe geben.  

Mt 11,29 Lasst euch von mir in den Dienst nehmen, und lernt von mir! Ich meine es gut mit 

euch und sehe auf niemanden herab. Bei mir findet ihr Ruhe für euer Leben. 

Mt 11,30 Mir zu dienen ist keine Bürde für euch, meine Last ist leicht." 

Psalm 46 

Ps 46,1 Er ist mit uns! 

Ps 46,2 Gott ist unsere Zuflucht und Stärke, ein bewährter Helfer in Zeiten der Not.  

Ps 46,3 Darum fürchten wir uns nicht, selbst wenn die Erde erbebt, wenn die Berge wanken 

und in den Tiefen des Meeres versinken, 

Ps 46,4 wenn die Wogen tosen und schäumen und die Berge erschüttert werden. 

Ps 46,5 Ein breiter, mächtiger Strom belebt die Stadt Gottes, die Wohnung des Höchsten, den 

heiligen Ort.  

Ps 46,6 Gott ist in ihrer Mitte und beschützt sie schon früh am Morgen; nie wird sie zerstört. 

Ps 46,7 Ringsum toben die Völker, aber ihre Macht wird erschüttert. Denn Gott lässt seine 

mächtige Stimme erschallen, und die Erde vergeht.  

Ps 46,8 Der Herr über Himmel und Erde ist mit uns! Der Gott Jakobs ist unser Schutz.  

Ps 46,9 Kommt und seht, was der Herr Großes getan hat! Seine Taten verbreiten Entsetzen. 

Ps 46,10 In aller Welt bereitet er den Kriegen ein Ende. Die Kampfbogen bricht er entzwei, er 

zersplittert die Speere und verbrennt die Kriegswagen. 

Ps 46,11 "Hört auf!", ruft er, "und erkennt, dass ich Gott bin! Ich stehe über den Völkern; ich 

habe Macht über die ganze Welt."  

Ps 46,12 Der Herr über Himmel und Erde ist mit uns! Der Gott Jakobs ist unser Schutz! 


